
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.03.2023 (18:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 II : ASV Glonn 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Wäsler tütet den Sieg für den ASV Glonn ein

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des ASV Glonn, als Robert Wäsler das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Steinhöring 1950 II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Robert Wäsler, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Friedl / Holzwart
waren die Gastgeber Hilger / Leisner. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von
Daberger / Sorge gegen Wagner / Wäsler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Wagner
/ Wäsler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:9, 11:8, 7:11, 6:11, 9:11.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Bastian Wagner war daraufhin indessen der Gastgeber Johann Hilger. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Trotz 1:0 Satzführung verlor Maximilian Daberger
sein Spiel gegen Bernhard Friedl letztlich in vier Sätzen. Gerhard Leisner versäumte es mit einem 1:
3 gegen Robert Wäsler, einen Punkt für sein Team zu holen. Carsten Sorge hatte gegen Felix
Holzwart beim 4:11, 7:11, 6:11 kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Johann Hilger nach einer 2:0-Führung gegen Bernhard
Friedl. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Friedl
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Maximilian Daberger beim 7:11, 11:8, 8:11, 12:10, 5:11 gegen Bastian Wagner, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Es war ein langes Spiel, bis Gerhard Leisner seine 2:3-Niederlage gegen Felix Holzwart quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Carsten Sorge letztlich auf Lager, um Robert Wäsler final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 1:11, 5:11, 5:11. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Steinhöring 1950 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des ASV Glonn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950 II

Doppel: Hilger / Leisner 1:0, Daberger / Sorge 0:1 
Einzel: J. Hilger 1:1, M. Daberger 0:2, G. Leisner 0:2, C. Sorge 0:2 

 ASV Glonn
Doppel: Friedl / Holzwart 0:1, Wagner / Wäsler 1:0 
Einzel: B. Friedl 2:0, B. Wagner 1:1, F. Holzwart 2:0, R. Wäsler 2:0


